
Böller
knallten
FEST In Höchstadt fand das
10. Nordbayerische
Böllerschützentreffen statt.

VON UNSERER MITARBEITERIN GUDRUN WESTPHAL

Höchstadt — Wer gestern Nachmittag den
beeindruckenden Festzug durch Höch-
stadts Innenstadt verpasste, der konnte
wenig später die weit mehr als 1000 Schuss
der Böller- und Kanonenschützen auf den
Höchstadter Aischwiesen vernehmen.

Ein einmaliges Spektakel, wie man es
aus alten Kanonen-Filmen kennt, bot sich
den wenigen Schaulustigen. Anlass dazu
gab das 10. Nordbayerische Böllerschüt-
zentreffen, zu dem die Höchstadter Mus-
ketiere eingeladen hatten.

Rund 450 Schützen nahmen teil

Aus dem Sauerland, Frankfurt-Main und
dem gesamten nordbayerischen Gebiet
konnte Musketier-Hauptmann und Vor-
sitzender Peter Lorz 379 Hand- und
Schaftböllerschützen sowie 35 Kanonen-
und 18 Standböllerschützen begrüßen.
Die Musketiere selbst waren mit
20 Böllerschützen an dem Ereignis betei-
ligt.

Doch zuvor wurde in der Aischtalhalle
ein zünftiger Frühschoppen mit Gruß-
worten und Ehrungen abgehalten. Land-
rat Eberhard Irlinger wie auch Bürger-
meister Gerald Brehm lobten das Engage-
ment der Höchstadter Musketiere und
ihren Einsatz um die Heimat- und
Brauchtumspflege.

Für die musikalische Begleitung sorg-
ten der Spielmannszug der Freiwilligen
Feuerwehr Höchstadt und die Stadtkapel-
le.

Ehrennadeln verliehen
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Die Geehrten der Höchstadter Musketiere mit Vorsitzendem Peter Lorz (Mitte). Von links:
Eberhard Schultz, Präsident des Arbeitskreises Nordbayerischer Böllerschützen, Landrat
Eberhard Irlinger, Claudia Wurm, Ewald Bechmann (vorne rechts), Bürgermeister Gerald
Brehm (hinten rechts) und Arbeitskreis-Vizepräsident Udo Billenstein (rechts).

Die Kanonen- (vorne) und Böllerschützen (hinten) präsentierten ihre ohrenbetäubenden,
aber dennoch faszinierenden Schüsse auf den Aischwiesen. Fotos: Gudrun Westphal

Gold Für besondere Verdienste wurden die
Musketiere Peter Lorz und Ewald Bechmann
mit der goldenen Ehrennadel des Arbeitskrei-
ses Nordbayerischer Böllerschützen ausge-
zeichnet.

Silber Rudolf Faltermeier, Claudia Wurm und
Peter Wurm konnten sich über die silberne Eh-
rennadel freuen.

Kommandanten-Ehrennadel Landrat und
Bürgermeister erhielten zur Feier des Tages
und als Dank die Kommandanten-Ehrennadel
des Arbeitskreises.

Auch die Böllerschützen Kersbach nahmen am Umzug teil.


